
 

 

 

 

 

 

 

«Kirche in Kontakt»     20. Ausgabe 

 

 Zu Weihnachten von Pfarrerin Nanette Rüegg, 25.12.2021 

 

 

Verbunden bleiben 

 

 Gemeinsam sind wir Kirche 

  



Weihnachten ist da. Wir feiern die Geburt Jesu Christi. 

Eine Geburt ist ein Neuanfang. Eine neue Zeit bricht an 

verbunden mit Hoffnungen, wie diese neue Zeit, dieses 

neue Leben werden soll. Hoffnungen, die auf Erfüllung 

warten. Vielleicht dass Stille und Geborgenheit erfahr-

bar werden, Freundschaften und Begegnungen das Le-

ben begleiten und Liebe spürbar gelebt wird. 

Tag für Tag wird bei einem Neugeborenen sichtbar, 

dass das Leben «ein Werden» ist. Das ist bei Erwach-

senen nicht mehr ganz so offensichtlich und doch bleibt 

das ganze Leben «im Werden». Nie ist es vollkommen 

und vollendet. Wir Menschen sind und bleiben «im Wer-

den». 

An Weihnachten feiern wir ein besonderes «Werden». 

Gott wird Mensch. Gott ist mitten in die Welt gekom-

men. Im neugeborenen Kind, das in Windeln gewickelt 

in der Krippe liegt. Verborgen in diesem kleinen Kind 

macht Gott seine Liebe zu den Menschen sichtbar. Im 

Kleinen beginnt es. So wie wir es vielleicht gar nie er-

warten würden. Gott wird Mensch und eröffnet uns neu 

einen Weg. Einen Weg der Menschwerdung.  

Ruft uns Weihnachten nicht in Erinnerung, Mensch zu 

werden und ganz Mensch zu sein? Verletzlich und be-

dürftig, ein Anfang voller Möglichkeiten, ein Grund zur 

Freude. Neu anfangen zu hoffen und zu leben, neu 



anfangen zu sehen und zu hören, neu anfangen zu lie-

ben und zu verzeihen. 

Machen wir uns auf den Weg an die Krippe und lassen 

uns berühren. Berühren von der Liebe Gottes zu uns 

Menschen. Eine Liebe, die uns bedingungslos entge-

genkommt, die uns verändert und die in und durch uns 

weiterwirkt. Eine Liebe, die im Kleinen und Unscheinba-

ren wirkt.  

Weihnachten ist eine grosse Einladung. Wir sind einge-

laden, unser Menschsein zu entdecken, zu vertiefen 

und zu entfalten. Eine Neubesinnung auf das Mensch-

sein, mit allen Brüchen und Widersprüchen, die zum Le-

ben dazugehören. Ein neues Bewusstwerden, dass wir 

angenommen sind und mit uns auch unsere Mitmen-

schen. Weil Gott unser Leben teilt und in uns und der 

Welt neu Heimat genommen hat. 

Wagen wir einen neuen Anfang dank dieser Liebe. Sie 

erfüllt die grosse Sehnsucht, dass «Friede auf Erden» 

werde, denn Gott gibt sich uns selber. 

Franz Kamphaus hat gesagt: «Mach’s wie Gott, werde 

Mensch.»  

In diesem Sinne, wünsche ich frohe Weihnachten und 

ein neues Entdecken unseres Menschseins. Und wie 

bei einem Neugeborenen: Es ist schon und muss doch 

noch werden.  
Nanette Rüegg  



Weihnachtssegen  

Möge Gott neu in dir zu Welt kommen.  

Möge Gottes Gegenwart dein Leben hell machen.  

Möge dir Kraft zuwachsen  

selbst mehr und mehr Mensch zu werden.  

Amen. 

 

 

 

 

 

Ihr Seelsorgeteam 

 

 

Pfr. Hansurs Walder Diakon Ruedi Eggenberger 

 

 

Diakonin Annabeth Gubler Pfrn. Nanette Rüegg 

 

«Kirche in Kontakt» gibt es vom 28.11.2021 bis zum 30.1.2022  
Falls Sie eine wöchentliche Zusendung per Post oder Mail abon-
nieren möchten, melden Sie sich bitte beim Sekretariat. 
 
Evangelisch-Reformierte Kirchgemeinde Sennwald,  
Kirchgass 11, 9468 Sax,  
sekretariat@ref-sennwald.ch, Tel. 081 740 42 30 


